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Baustellen in
Mitte.
Spielplatz weg, Park fehlt
Am Beamtengässchen wurde der Spielplatz abge-
baut – ohne Ersatz, ohne Plan. Geplant war dort ein 
Mehrgenerationenpark. Doch statt Fortschritt gibt 
es Stillstand. Familien und Anwohnende warten 
seit Monaten. Der Park soll bis 2026 fertig sein – 
dafür muss jetzt geplant werden.

Versenkbare Poller – Technik versagt
Die Poller in der Innenstadt sollen den Verkehr re-
geln – doch sie funktionieren oft nicht. Feuerwehr, 
Rettungsdienste und Anwohnende melden Aus-
fälle. Es braucht endlich ein stabiles System, das 
schützt.

Wallhöfe – Umfeld vernachlässigt
Nach der Insolvenz des Bauträgers bleibt das Ge-
lände unfertig. Wege, Plätze, Zugänge wirken pro-
visorisch. Die Stadt muss aufwerten – für eine at-
traktive Innenstadt.

Finja
Reuter
Für Mitte
in den Stadtrat



Finja Reuter
Kandidatin für den Stadtrat

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,

Rosa-maria
Kaleja
Bürgermeisterkandidatin
für Ratingen

Wohnen mit Zukunft – Für alle statt für wenige.
Mehr geförderte Wohnungen, städtische Wohnungs-
gesellschaft gründen, Bodenpolitik aktiv nutzen. 
Wohnraum muss für alle bezahlbar bleiben – in je-
dem Stadtteil.

Was Familien brauchen. Was Kinder verdienen.
Kostenfreie Kitas ausbauen, Ganztag sichern, Schu-
len sanieren und modernisieren. Mehr Angebote für 
Familien und gute Bildung von Anfang an.

Ratingen bewegt. Mobilität für alle.
Bus- und Bahnangebot ausweiten, Radwege sicher 
machen, Stadtteilzentren vom Autoverkehr entlas-
ten. Mobilität muss zuverlässig, günstig und klima-
freundlich sein.

Ratingen für alle. Egal woher. Egal wie alt.
Kinder- und Jugendangebote stärken, Seniorinnen 
und Senioren unterstützen, Integration leben. Wir 
fördern Teilhabe und gutes Zusammenleben.

Klima retten heißt Stadt verändern.
Grünflächen erhalten, Bäume schützen, Bürger-So-
laranlagen fördern und ausbauen. Nachhaltig bauen, 
Energie sparen.

Zukunft sichern. Standort stärken.
Mittelstand und Handwerk fördern, Gründungen 
unterstützen, Verwaltung digitalisieren. Arbeit und 
Innovation vor Ort stärken.

mein Name ist Finja Reuter, ich bin 19 Jahre alt und 
befinde mich in der Ausbildung zur Ergotherapeutin.
Für den Stadtrat kandidiere ich, weil junge Stimmen 
in der Politik mehr Gehör verdienen. Seit 2019 habe 
ich mich sechs Jahre lang im Jugendrat engagiert, 
davon vier Jahre im Sprecherteam. Diese Erfahrung 
hat mir gezeigt, wie wichtig es ist, dass die Anliegen 
junger Menschen ernst genommen und aktiv vertre-
ten werden.

Ein besonderes Augenmerk lege ich auf die Stärkung 
der Jugendangebote. Mehr Streetworker, attraktive-
re Treffmöglichkeiten für junge Menschen und eine 
Modernisierung der Jugendzentren sollen wieder 
echte Orte der Begegnung schaffen.

Ebenso wichtig ist mir, dass Schulen zu Wohlfühlor-
ten werden. Eine bessere Sozialarbeit an Schulen und 
saubere Schultoiletten tragen entscheidend dazu 
bei, dass Kinder und Jugendliche sich angenommen 
fühlen und gute Lernbedingungen vorfinden.

Auch bei der Mobilität braucht es Verbesserungen. 
Kürzere Wartezeiten an Bushaltestellen und sichere, 
gut ausgebaute Radwege sollen dafür sorgen, dass 
alle sicher und unkompliziert unterwegs sein kön-
nen.

Besonders am Herzen liegt mir das Motto „Gemein-
sam statt getrennt“. Öffentliche Räume müssen für 
alle Menschen zugänglich sein, und Freizeitmöglich-
keiten sollten so gestaltet werden, dass niemand 
ausgeschlossen wird.
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